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R e p o r t e r  u n t e r w e g s

Angelinas 
goldenerAuftritt

R e p o r t a g e  v o n  M i c h a e l  M u t s c h l e c h n e r

Sonntag, 12. August 2007, 11.02 Uhr: Die ZDF-Heute-Moderatorin Susanna Santina verabschiedet sich mit den Worten  
„Die nächsten Nachrichten gibt’s um 13 Uhr, Ihnen noch einen schönen Sonntag.“ Auf dem Lerchenberg in Mainz steigt die  

Spannung. Regisseur Pit Weyrich gibt seinen Mitarbeitern und dem Publikum letzte Anweisungen.  
30 Sekunden zum ZDF-Fernsehgarten. 

Jeden Sonntag verfolgen Millionen Deutsche die Sendung, die im Garten des Mainzer 
Sendezentrums live produziert wird. Für Radio Holiday und die Pustertaler Zeitung hat 

Michael Mutschlechner, der 100-Punkte-Maturant und einer der 59 Einwohner von  
Zwischenwasser, die Sängerin Angelina aus Reischach zu diesem Spektakel nach Mainz  

begleitet und auch wieder heil ins väterliche Hotel nach Reischach zurückgebracht.
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Wer am Sonntag eine gute Show ab-
liefern will, muss fleißig üben. So 
sind wir bereits am frühen Sams-

tagmorgen nach Mainz aufgebrochen. Sie 
mit guter Stimme und passenden Klei-

dern, ich mit Mikrofon und Fotoap-
parat bewaffnet. Der silbergraue Mer-
cedes flitzte über Landstraßen und 
Autobahnen. 70.000 Km legt Ange-
lina jedes Jahr zurück, von einem 
Auftritt zum Nächsten. Da erlebt 
selbst eine versierte Autofahrerin 
das eine und andere blaue Wunder. 
So musste auf der Inntalautobahn 
letztes Jahr ein Dachs „oder so 
was ähnliches“, wie die charman-
te Angelina bedauert, dran glau-
ben. Während der sechsstündigen 
Fahrt ist Zeit genug für ein intensi-
ves Gespräch. So verrät die Reischa-

cherin, dass sie ihr Privatleben und 
ihre Karriere strikt trennt. Sie mag es 

nicht, wenn Leute, die sie nicht kennt, 
wissen, wo sie den Urlaub verbracht oder 

was sie gestern Abend gegessen hat. Über-
haupt möchte sie schon vor dem Brenner Ge-
sprächsthema wechseln. So haben wir dann 
nicht nur über Gott und die Welt diskutiert, 
sondern auch über die deutschen Radiosen-
der und Moderatoren. 
Trotz des anhaltenden Regens hat sie den Wa-
gen des Vaters sicher in den V.I.P.-Bereich des 
Fernsehgartens nach Mainz kutschiert. Nach 
der ersten Probe vor der griechischen Kulis-
se und einigen Tipps von Managerin Heidi 
Esser hat Angelina den Stift gezückt und ei-
nige Autogramme verteilt. Dies mag sie an-
scheinend lieber als mexikanisches Essen. Die 
feurigen Schweinsrippchen der Mainzer In-
nenstadt am Samstagabend sind nämlich auf 
dem Teller geblieben.
Der Sonntag ist für Angelina, aber auch für 
mich überaus anstrengend gewesen. Um 
9 ging’s für sie ab in die Maske, für mich 
auf die Jagd nach Interviews und Schnapp-
schüssen, denn am Tag zuvor hat sich kein 
Star gern ungeschminkt fotografieren las-

sen. Über einen schma-
len gepflasterten Weg 
sind sie dann schlus-
sendlich alle auf die 
Bühne gekommen. 
Der frisch verheira-
tete Sänger Laith Al-
Deen, das Liebes-
paar Kate Hall und 
Ben, „Ein Stern“-
Sänger Nik P., Ute 
Freudenberg, das Duo 
„Lemon Ice“, die inter-
national erfolgreiche 
Band „Scooter“ und die 
Nachwuchsmusiker „Fer-
tig Los“ aus München. So-
gar Ralph Morgenstern und 
der TV-Koch Armin Roßmeier 
haben sich ablichten lassen. Nur 
die redegewandte Moderatorin „Kiwi“ 
(Andrea Kiewel) hat sich hinter drei brei-
ten Männerschultern geschattet. Hansi Hin-
terseer, der ehemalige Stangenwedler, hat als 
Einziger den geheimen unterirdischen Gang 
zur Bühne genommen und ist noch vor Ende 
der Sendung spurlos verschwunden.
Gegen Mittag hat dann Angelina den Titel 
„So blond kann ich gar nicht sein“ zum Bes-
ten gegeben, um anschließend von Fans be-
lagert zu werden. Sie signierte geduldig eine 
Karte nach der anderen. Unglücklicherwei-
se reichten die Autogrammkarten nicht für 
alle aus. 
Nach dem Finale des ZDF-Fernsehgartens 
hat sie sich hinter der Bühne von den Kolle-
gen verabschiedet und das grünweiße Kleid 
wieder ins Auto gepackt. 700 Kilometer und 
drei Pausen später hat sie ihr Vater auf dem 
Parkplatz des Hotel Petrus mit einem dicken 
Kompliment für ihren wahrlich gelungenen 
und mit viel Applaus bedachten Auftritt be-
grüßt. � • 

Autogrammstunde - bis die Karten fertig waren

Wer lässt sich nicht gern mit „Scooter“ ablichten

Sängerin Kate Hall und ein Fan

Roma Herrida, künstlerische 
Darbietung am Himmel des 
Sommergartens

Sommergarten: Angelinas großer Moment

Angelina, bedrängt von den Fans

Frisch verheiratet: 
Laith Al-Deen


